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1. Kreisklasse Herren

ESV Uelzen : Post SV Uelzen IV 
Dienstag, 04.10.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Gause für den Post SV Uelzen IV in der 1. 
Kreisklasse Herren

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:5 in den Spielen und 27:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom Post SV Uelzen IV ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren gegen den ESV
Uelzen. 180 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Helmut Diehr den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Schott / Arndt
und Sylla / Diwicki endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend
Wauschkuhn / Mehlhose letztlich im Repertoire, um Gause / Diehr final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 5:11, 1:11, 7:11. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Matthias Schott gelang es, Oliver Sylla im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht
zu erwartenden 3:0-Sieg. Ohne Satzgewinn für Jan Wauschkuhn verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Thomas Gause. Recht kurzen Prozess machte indes Hans-Guido Mehlhose beim
11:6, 11:3, 11:8 mit Helmut Diehr. Keine Chancen hatte dagegen Jens Arndt bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jürgen Diwicki, so dass Diwicki seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler des ESV Uelzen und Post SV Uelzen IV in die Box. Zwei Sätze lang fand Matthias
Schott gegen Thomas Gause das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Oliver Sylla war Jan
Wauschkuhn, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Recht kurzen Prozess machte dann hingegen Hans-Guido Mehlhose beim 3:0 mit Jürgen
Diwicki. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Helmut Diehr
konnte Jens Arndt anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Nach einem Erfolg für Hans-Guido Mehlhose sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
2:0-Satzführung gegen Thomas Gause letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was war das für
eine Aufholjagd! Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Matthias Schott die Partie gegen Jürgen
Diwicki noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Jan Wauschkuhn
und Helmut Diehr, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ESV Uelzen am 28.10.2022 gegen den TSV
Altenmedingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den SV
Holdenstedt II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV Uelzen

Doppel: Schott / Arndt 1:0, Wauschkuhn / Mehlhose 0:1 
Einzel: M. Schott 2:1, J. Wauschkuhn 0:3, H. Mehlhose 2:1, J. Arndt 0:2 

 Post SV Uelzen IV
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Doppel: Sylla / Diwicki 0:1, Gause / Diehr 1:0 
Einzel: T. Gause 3:0, O. Sylla 1:1, J. Diwicki 1:2, H. Diehr 2:1


